
 

Tagesschau-Propaganda und die
Windkraft-Kontroverse: Vorwürfe gegen
ARD- Berichterstattung über den AfD-
Parteitag in Riesa
Der jüngste AfD-Parteitag in Riesa hat in den Medien für erhebliches Aufsehen gesorgt, insbesondere durch die
scharfen Worte der Parteivorsitzenden Alice Weidel. Dieser Artikel beleuchtet die medialen Reaktionen auf ihre
Aussagen, die Kernpunkte ihrer Rede sowie die daraus resultierenden Kontroversen. Kritik an der CDU und
Bezug auf Angela Merkel Alice Weidel begann ihre Rede mit einer scharfen Abrechnung gegen die CDU. Dabei
nahm sie explizit Bezug auf das bekannte Zitat von Angela Merkel: "Sie kennen mich." Weidel wiederholte in
ihrer Rede mehrfach die Abwandlung "Wir kennen sie" und reihte dabei eine Reihe von Kritikpunkten an die CDU
an, darunter: Berlin: Die ungebremste Einbürgerungspolitik und die Zunahme von Silvestergewalt. Essen: Der
Versuch, den AfD-Parteitag durch Hallenkündigungen und Proteste zu verhindern. Dresden und Erfurt:  Die
Zusammenarbeit der CDU mit den Linken in verschiedenen Landesparlamenten. Bautzen: Die Bezeichnung der
Antifa  als  wichtige  Mitarbeiter  durch  einen  CDU-Innenminister.  Diese  Beispiele  sollten  die  vermeintliche
Heuchelei und Inkonsequenz der CDU unterstreichen. Der wiederholte Verweis auf "Wir kennen sie" diente dabei
als rhetorisches Mittel, um die CDU in…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/tagesschau-propaganda-und-die-windkraft-kontroverse-vorwuerfe-gegen-ard-berichterstattung-ueber-den-afd-parteitag-in-riesa/

Verfolgen Sie die Diskussion zum Artikel auf Facebook
https://www.facebook.com/meinungundwahrheit.de/posts/pfbid02ahbk36pqPSZkF7hsgA7FRAfLKkCw5a8sU1rczZQj38DK5tfyofvwcyNNuouPAk3Yl


